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Sprechstunde des Bürgermeisters: 
nach telefonischer Voranmeldung

Pater Daniel -Pater Daniel -
neuer Pfarrer von Pettenbachneuer Pfarrer von Pettenbach
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Information des Bürgermeisters

Soweit in dieser Zeitung personenbezogene Ausdrücke verwendet werden, umfassen sie Frauen und Männer gleichermaßen.

Neuinstallation von Pfarrer P. 
Daniel Sihorsch und Abschied 
von P. Markus Mittermayr und 
P. Leonhard Klinglmair.

Das Leben ist ein Kommen und 
Gehen. So war der 31. August ei-
nerseits ein großer Freudentag für 
die ganze Pfarre, andererseits aber 
auch mit Wehmut besetzt, da sich 
unsere lang dienenden Pfarrer und 
Seelsorger von Pettenbach und 
Magdalenaberg verabschieden 
und ins Stift Kremsmünster zu-
rückkehren.

KonsR. Pfarrer P. Markus Mit-
termayr nahm nach 37-jähriger 
Dienstzeit als 42. Pfarrer von 
Pettenbach Abschied von einem 
Amt, das vor ihm noch kein Pfar-
rer in unserer Gemeinde so lange 
ausgeübt hat wie er. In diesen 37 
Seelsorgejahren hat er sehr viel für 
die Pfarre Pettenbach bewirkt. So 
wurden die Kirchen gründlich re-
noviert, das Pfarrzentrum gebaut, 
ein Veranstaltungssaal errichtet, 
Räume für Jungschar und Jugend 
geschaffen, die Kirchenorgel re-
stauriert und vieles mehr.

Aber auch durch seine Mithilfe und 
Unterstützung auf Gemeindeebene 
hat er viel dazu beigetragen, dass sich 
unser Ort weiter entwickeln konnte 
und die Gemeinschaft gefördert wur-
de. Ich möchte da die Schaffung und 
ständige Erweiterung des Kindergar-
tens und den Einbau von Wohnungen 
im Pfarrhof ansprechen, sowie die 
Mithilfe bei der Bereitstellung von 
Grundstücken für den Wohnbau und 
Parkfl ächen, sowie für unsere Sport- 
und Freizeitanlage. Nicht wegzuden-
ken sind auch die unzähligen Gratu-
lationsbesuche zu den 80er und 90er 
Jubiläen gemeinsam mit dem Bürger-
meister. Über 1000 Besuche waren 
das in seiner Dienstzeit als Pfarrer 
von Pettenbach.

Im Jahr 2001 wurde P. Markus für 
sein Wirken und Schaffen die höchste 
Auszeichnung zu teil, die eine Ge-
meinde verleihen kann. Ihm wurde 
vom Gemeinderat die Ehrenbürger-
schaft verliehen.

KonsR. P. Leonhard Klinglmair wur-
de 1995 zum Pfarrprovisor am Mag-
dalenaberg bestellt. Der Beri-Pfarrer 
und passionierte Jäger fühlte sich an 
diesem Wallfahrtsort sehr zu Hause 
und wirkte auch in Heiligenleithen 
als Priester. In seiner Zeit wurde am 
Magdalenaberg der Pfarrhof umge-
baut, der Friedhof erweitert und die 
Kirchenorgel erneuert. Ihm wurde 
aufgrund seiner Verdienste rund um 
die Gemeinde Pettenbach im Jahre 
2003 das silberne Ehrenzeichen der 
Marktgemeinde überreicht.

Den beiden Pfarrern wünsche ich 
alles Gute, vor allem viel Gesund-
heit und Zufriedenheit in ihrem nun 
wohlverdienten „Ruhestand“.

Im Rahmen einer würdigen Feier 
wurde P. Daniel am 14. September 
neben Pettenbach auch am Mag-
dalenaberg im Beisein von Gene-
ralvikar DDr. Severin Lederhilger 
als Pfarrer installiert. Zu seiner 
Unterstützung am Magdalenaberg 
steht ihm künftig ein Seelsorge-
team zur Seite. P. Daniel leitet von 
nun an die beiden Pfarreien, über-
nimmt aber auch weiterhin im Stift 
Kremsmünster manche Aufgaben.

Ich bin überzeugt unsere Gemein-
debürger sehen es gern, dass mit 
Pfarrer P. Daniel Sihorsch ein 
jüngerer Pfarrer sein Amt antritt, 
und so wieder neuer Schwung in 
das kirchliche Leben einkehrt. Er 
wird sicherlich neue Akzente set-
zen, aber auch viel Gutes von dem 
fortführen, was seine Vorgänger 
begonnen haben.

Ich freue mich, gemeinsam mit P. 
Daniel die Gemeinschaft Petten-
bachs weiter zu fördern und wün-
sche ihm für seine neue Tätigkeit 
alles Gute, viel Kraft, Freude und 
Gottes Segen. 

Euer Bürgermeister

Leo Bimminger

Als Dank und Anerkennung für das 
Wirken und Schaffen von P. Markus, 
wurde vom Bürgermeister der Platz 
zwischen Pfarrbücherei und Sakris-
tei zum „Markusplatz“ ernannt.
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Teilnahme

Christkindl-
markt
Wenn Sie als Aussteller beim 
diesjährigen Christkindlmarkt 
am 8. Dezember 2014 teil-
nehmen möchten, können Sie 
sich noch bis 10. Oktober am 
Marktgemeindeamt bei Ange-
la Itzenberger anmelden. Tel.:  
07586/8155-20, E-Mail: itzen-
berger@pettenbach.ooe.gv.at

Die Ortsbauernschaft Pettenbach 
beabsichtigt eine Sammelbestel-
lung von Obstbäumen für die 
Herbstpfl anzung durchzuführen. 

Durch die Sammelbestellung 
können Fördermittel in Anspruch 
genommen werden, wodurch die 

Ortsbauernschaft

Sammelbestellung Obstbäume
Bäume (Hoch- oder Halbstamm) 
sehr günstig erworben werden 
können.

Interessenten melden sich bitte bis 
Mitte Oktober bei Ortsbauernob-
mann Karl Kuntner, Tel. 0664/ 
4239620.

Kuntner K.

Bei Erni Bruckner werden wie-
der die Auslagenfenster gestal-
tet. Sollten Sie Interesse an einer 
Ausstellmöglichkeit haben, kön-
nen Sie sich bei Heidi Fischer 
melden. Tel.: 0650/4030049, 
Mail: heidi.fi scher9@gmx.de

Auslagen-
gestaltung

Die Marktgemeinde Pettenbach 
beabsichtig, das Wohngebäude 
Museumstraße 38/40 zu veräu-
ßern. Kaufi nteressenten mögen ihr 
schriftliches Angebot verschlos-
sen, mit der Aufschrift „Kaufan-
gebot Museumstraße 38/40“ bis 
Freitag, 31. Oktober 2014, 12.30 
Uhr beim Marktgemeindeamt Pet-
tenbach einbringen.

Veräußerung „Klösterl“
Gemeindeliegenschaft Museumstraße 38/40

Eine Besichtigung des Objektes 
ist nach telefonischer Terminver-
einbarung (Tel. 07586/8155-26, 
Peter Aigner) möglich.

Die Markgemeinde Pettenbach 
weist darauf hin, dass die Ange-
botslegung zu keiner verbind-
lichen Verkaufsverpfl ichtung der 
Marktgemeinde führt.

Pfarrer P. Daniel mit dem Seelsorgeteam Magdalenaberg. 
(v.l.) Martha Seebacher, P. Daniel Sihorsch, Ferdinand Brandstötter, Franziska 
Hutterer

Verabschiedung von Pater Markus
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"Der Blumenstrauß für ganz be-
sondere Pettenbacherinnen." 

Gewidmet von den Gartenfrauen der 
"Pettenbacher Gartenhöfl ichkeiten, 
ein Ortskern erblüht."
 
Der erste Strauß ist für die Gräfi n 
Barbara von Wallsee und kann schon 
besichtigt werden. Ein Schild mit der 
Erzählung dazu ist in Arbeit.
 
Der zweite Blumenstrauß entsteht 
in der Nähe des Hofwirt-Gartens für 
die "Hofwirts Marie". Die ganz be-
sondere Lebensgeschichte dieser fl ei-
ßigen Frau erscheint in der nächsten 
Gemeindezeitung. Weitere Blumen-
sträuße werden folgen.

Verein für Dorf-
entwicklung Pettenbach

Pettenbacher 
Garten-
höfl ichkeiten

Strauß für die Gräfi n Barbara von 
Wallsee (vor der Landesmusikschule)

Pitschmann V.

4. Tour, Samstag, 4. Oktober 2014; 
8.00 Uhr Postbus-Station Fleischhau-
erei Hühmayr – Kastlwirt – Pfandl-
wirt (ev. Startkaffee) – Grübling 
– Pfandlrunde (ein Stück auf Stein-
bacher Hoheitsgebiet) – Kaiserko-
gel – Perneckerkogel – Inzersberg 
– Wirtshaus Beer (Jause) – Pfarrl; 
anschließend mit dem Postbus oder 
privat retour.

Pettenbachs Gemeindegrenzen erwandern                    

Der Süden

Ca. 14 km, 6 Stunden Gehzeit. Die 
Südgrenzenwanderung leitet Herr 
Max Zechmann, Assistentin: Veroni-
ka Pitschmann.

Jause, Getränk, Regenschutz und 
gutes Schuhwerk mitnehmen! Ersatz-
termin bei Schlechtwetter: Samstag, 
11. Oktober 2014.

Pitschmann V.

Die Landabonnements bieten in der 
Spielzeit 2014/15 mit ihrer Stück-
auswahl einen besonders attraktiven 
Querschnitt durch das gesamte Ange-
bot des Landestheaters Linz. 

Landabo sieben: Georges Bizet Car-
men (Oper), William Shakespeare  
Das Wintermärchen (Schauspiel), 
Wajdi Mouawad Verbrennungen 
(Schauspiel), Joseph Roth Hiob 
(Schauspiel), Emmerich Kálmán Die 
Csárdásfürstin (Operette), Georges 
Feydeau Floh im Ohr (Schauspiel), 
Mei Hong Lin Les Noces – Von der 
hohen Zeit (Ballett). 

Alle Termine stehen fest und sind in 
der Broschüre angeführt. Gemein-
same Abfahrt ist mit dem Bus vom 
Marktgemeindeamt Pettenbach.

Landestheater Linz

Landabonnement
Abo-Vorteile
Als Abonnent genießen Sie exklusive
Vorteile: Feste, langfristig planbare 
Vorstelltermine, reservierte Stamm-
plätze im Theater, bis zu 35 Pro-
zent Preisersparnis gegenüber dem 
Einzelverkaufspreis, 20 Prozent 
Stammkundenbonus für alle weiteren 
Vorstellungen außerhalb des Abon-
nements, ein Ersatztermin pro Abon-
nement bei Verhinderung und weitere 
Vergünstigungen!

Detaillierte Informationen erhalten 
Sie durch die Landabonnement-Bro-
schüre, die auf dem Gemeindeamt 
aufl iegt, oder durch die Pettenbacher 
Stützpunktleiterin Eva Braunegger, 
Tel. 07586/7455.
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Bei uns im Kindergarten wird es 
nie langweilig. Wir starteten dieses 
Kindergartenjahr mit 160 Kindern, 
wodurch wir die 8. Gruppe noch 
einmal im Cäciliensaal unterbringen 
mussten. Außerdem hatten wir einen 
Kolleginnenwechsel, da wir zwei 
Kindergartenpädagoginnen in den 
Mutterschutz schicken und zwei neue 
Kolleginnen begrüßen durften. 

Ab in die Karenz …
Mit einem traurigen und einem freu-
digen Auge verabschieden wir uns 
von Sandra Kofl er (gruppenführen-
de Pädagogin) und Andrea Draguljic 
(gruppenführende Pädagogin), die 
beide dieses Jahr noch ihr Kind er-
warten. 

Wir bedanken uns für die schöne und 
harmonische Zusammenarbeit recht 
herzlich und freuen uns auf ein bal-
diges Wiedersehen. Das ganze Team 
wünscht euch eine schöne, ereignis-
reiche und unvergessliche Zeit.

Unsere zwei neuen 
Teammitglieder 

Pfarrcaritaskindergarten Pettenbach

Kindergarten Aktuell

„Ich heiße Wilma Kreutner und be-
gleite als Stützpädagogin die Integra-
tionskinder der 3. Gruppe durch ihre 
Kindergartenzeit. Ich wohne in der 
Lederau in Vorchdorf, bin verheiratet 
und habe einen Sohn. 

Meine Ausbildung zur Kindergarten-
pädagogin absolvierte ich in Vöckla-
bruck. Meine Zusatzqualifi kation in 
Sensorischer Integration habe ich in 
Wien erworben.“

„Nicht nur für die Kinder hat ein 
neues Kindergartenjahr begonnen, 
auch für mich startet eine neue beruf-
liche Herausforderung im Pfarrcari-
taskindergarten Pettenbach.

Als neue gruppenführende Kindergar-
tenpädagogin, der Gruppe 5, möchte 
ich mich kurz vorstellen: Mein Name 
ist Sophia Auzinger, ich bin 20 Jahre 
alt und wohne in Kirchham. 

Ich habe im Juni 2013 die Diplom- 
und Reifeprüfung an der Bakip 
Vöcklabruck (Don Bosco Schulen) 
zur Kindergartenpädagogin abgelegt. 
Meine Freizeit verbringe ich meist 
mit meinen Freunden, mit denen 
ich gerne koche, ausgehe und Spaß 
habe.

Mein erstes Dienstjahr 2013/ 14 durf-
te ich im Pfarrcaritaskindergarten 
Desselbrunn absolvieren. Dort be-
gleitete ich in einer alterserweiterten 
Gruppe vor allem 3 Kinder unter 3 
Jahren, die ebenfalls ihr erstes Kin-
dergartenjahr dort verbrachten.
 
Ich freue mich auf ein spannendes 
Kindergartenjahr in Pettenbach.“

Lindinger S.

Die Kinder und Lehrer der 
Volksschule Pettenbach möch-
ten sich bei Heinz Felbermair, 
Hofwirt, sehr herzlich bedan-
ken. Auch heuer erhielten wir 
zum Schulstart wieder alle ein 
gratis Eis!

Volksschule 
Pettenbach

Dank

Rotes Kreuz

Ich bin deine 
Jacke – Hol 
mich hier raus!
Durch eine soziale Tätigkeit beim 
Roten Kreuz lernt man neue Leute 
kennen, und bei vielen ergeben sich 
Freundschaften für ein Leben. Oft er-
zählen Freiwillige von Erfahrungen, 
die sie nie mehr missen möchten. 
Denn Helfen schärft die Sinne für die 
Dinge, auf die es wirklich ankommt. 
Dabei erlebt man immer wieder un-
vergessliche Momente der Freude, 
Geselligkeit und des Zusammen-
halts.

Jetzt ruft die Rote Jacke: Mach mit 
beim Rettungsdienst! Jede Hilfe und 
jede neue Kraft wird dringend ge-
braucht. Damit auch in Zukunft der 
Einsatz für die Gesellschaft so ver-
lässlich geleistet werden kann wie 
bisher.

Wenn Sie Fragen haben oder mehr 
über das breite Tätigkeitsfeld im 
Roten Kreuz wissen möchten, mel-
den Sie sich unter der Telefonnum-
mer 07582/63581-20. Das Rotkreuz-
Team der Bezirksstelle Kirchdorf/
Krems berät Sie gerne näher!

Mittermair J.
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Ferienprogramm

Rund 55 Kinder aus Pettenbach und 
Umgebung - kleine und größere - sind 
der Einladung der FF Steinfelden zu 
einem Nachmittag mit Spiel und Spaß 
bei der Feuerwehr gefolgt.

Beim Wettbewerb im Zielspritzen, 
organisiert von Jugendbetreuer Tho-
mas Rauch, war nicht nur Schnellig-
keit, sondern auch Geschicklichkeit 
gefordert. Alle waren mit Feuer-
eifer dabei und die Sieger wurden mit 

Freiwillige Feuerwehr Steinfelden (Mayr M.) Spiel und Spaß mit der Feuerwehr

einem Pokal belohnt.

Eine Fahrt mit der Drehleiter in luf-
tige Höhen war natürlich die große 
Attraktion. Ebenso beliebt war die 
Rundfahrt mit einem echten Feu-
erwehrauto - so richtig mit Tatüüü-
tataaa und allem was dazugehört.

Man durfte auch ausprobieren, mit 
einem Feuerlöscher ein richtiges Feu-
er zu löschen - eine harte Mutprobe!

Wenn man versucht, ein Strahlrohr 
zu halten und mit vollem Druck zu 
spritzen, merkt man, dass man dafür 
noch einige Knödel essen muss.

Es kommt ja selten vor, aber manch-
mal eben doch, dass ein Auto in 
Brand gerät. Da ist die Feuerwehr 
ganz schnell gefragt. Zwei Feuer-
wehrmänner zeigten, wie ein bren-
nendes Auto mit dem Schaumstrahl-
rohr gelöscht wird.

Damit auch der Spaß zu seinem Recht 
kommt, durften alle Kinder in dem 
Schaumteppich ein Schaumbad neh-
men und danach noch eine Schlauch-
dusche mit kaltem Löschwasser, 
um den Schaum wieder abzuwa-
schen. Die Schlauen hatten aufgrund 
früherer Erfahrungen jedenfalls ein 
Handtuch und trockene Kleider zum 
Wechseln mit.

Basteltag Isabella Joham Der Hund mein Freund
Hundesportverein ÖGV Almtal

Überraschungen aus der Wichtelwerkstatt Seminarbäuerinnen 
(Erika Kerbl) Ponystunde Marktgemeinde 

Pettenbach
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Ferienprogramm

Das Insektenhotel ist ein schöner 
Blickfang für den Garten und leistet 
gleichzeitig einen wertvollen Beitrag 
zum Schutz der Nützlinge. Seine Be-
wohner (Wildbienen, Schlupfwespen, 
Ohrwürmer, Marienkäfer, Hummeln) 
bestäuben die in der Nähe wachsen-
den Blumen, Obst und Gemüsepfl an-
zen sowie Baumblüten. Gleichzeitig 
verzehren sie Schadinsekten wie 
Blattläuse oder Spinnmilben und ha-
ben somit einen großen praktischen 
Nutzen für den Garten.

Mit 20 Kindern haben wir im Rah-
men des Ferienprogramms der 
Marktgemeinde Pettenbach am 22. 
Juli Insektenhotels gebastelt. Jedes 
Kind hat sein eigenes „Hotel“ selbst 
zusammengebaut und bestückt. Alle 
Kinder sind mit großem Interesse 
den Erklärungen der Nützlinge durch 
Herrn Fachlehrer Karl Kolnberger 
gefolgt. 

Mit tatkräftiger Hilfe mehrerer Sied-
lervereinsfunktionäre haben alle Kin-
der mit Begeisterung gehämmert und 
geklopft. Nach einer Stärkung mit 

Insektenhotel basteln Siedlerverein (Wenzl W.)

Kuchen und Getränken ging es an 
die Bestückung der Insektenhotels. 
Mit Holzwolle, Bambus, Holzschei-
ben, Kiefernzapfen, Lehm, Moos und 
Schilf wurden die Hotels für mög-
lichst viele verschiedene Nützlinge 
durch die Kinder ganz individuell 
bestückt. 

Nach Abschluss der Arbeiten ging es 
zum Lagerfeuer. Mit großer Begeiste-
rung wurden Knacker und Stockbrot 
gegrillt und im Anschluss verspeist. 

Jedes Kind nahm sein Meisterstück 
mit nach Hause und die meisten mus-
sten am gleichen Tag noch im Garten 
montiert werden, damit schnellst-
möglich die Nützlinge einziehen 
können.

Nochmals vielen Dank an alle mit-
wirkenden Siedlervereinsfunktionäre 
die durch die perfekte Vorbereitung 
und Mithilfe zum positiven Erfolg 
der Veranstaltung beigetragen haben.

Schnuppertauchen
Markus Felleitner, Martin Kirner

Hochseilklettergarten

Ganz herzlichen Dank an die SPÖ 
Pettenbach für das Sponsoring der 

Buskosten zum Hochseilklettergar-
ten am Gleinkersee!

Marktgemeinde 
Pettenbach



Nachrichten 

8   Pettenbacher Gemeindenachrichten

Auch in diesem Jahr nutzten wieder 
20 sehr interessierte Kinder die Mög-
lichkeit bei der Ferienaktion „Au-
dienz bei der Bienenkönigin“ viel 

Audienz bei der Bienenkönigin Radner L. (Imkerverein)

Wissenswertes über das Leben der 
Honigbienen und der Arbeit des Im-
kers zu erfahren. 

Ferienprogramm

Am 30. Juli ging es um 9 Uhr vom 
Dörfl -Parkplatz los in Richtung Rui-
ne. Kinder und Begleiter waren in be-
ster Stimmung. Ritter Max und Fritz 
konnten die Kinder während wir hi-
nauf wanderten schon mit einigen 
Geschichten von einst unterhalten.

Nach kurzer Jause wurden Sagen, 
Anekdoten und auch Raubritterge-
schichten erzählt, was den Kindern 
natürlich besonders gefi el. Beim an-
schließenden gemeinsamen Singen 
von Ritterliedern im ehemaligem 
Burghof  waren alle mit Begeisterung 
dabei.

Seisenburg Wanderung Schweinhammer Max, Ebner Fritz

Und da das Wetter auch mitspielte 
fand diese Wanderung, bei der auch 
einige lustige Fotos für die Homepage 

geknipst wurden, um 13 Uhr beim 
Dörfl -Parkplatz seinen Abschluss!                                            

Auch heuer wieder waren zahlreiche 
musikinteressierte Kinder beim Feri-
enspaß des Musikvereins anwesend. 
Neben musikalischen Spielen, Mu-
sik lauschen, Bodypercussion, einer 
Kinder-Marschprobe, Eis essen …
wurden den Kindern alle Instrumente 
des Blasorchesters vorgestellt und 
natürlich durften sie die Instrumente 
auch ausprobieren. Die Begeisterung 
war sehr groß, wir hoffen auf zahl-
reichen musikalischen Nachwuchs! 

Music & Fun Musikverein

Stencil-Graffi ti Jugendzentrum
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Rätselralley Isabella Joham Korbfl echten Rosa Buchegger

Roboter-Workshop

Tischtennis Joachim Habinger 
(Sportunion Pettenbach, Sektion Tischtennis)

Dieses Jahr konnten den Pettenba-
cher Kindern wieder die alljährlich 
beliebten als auch neue Ferien-
programm-Aktionen geboten wer-
den. Viele Kinder und Jugendliche 
nahmen zu unserer großen Freude 
wieder am Ferienprogramm teil. 

Von den Fotos und Berichten er-
halten sie einen kleinen Einblick in 
das Ferienprogramm 2014, auf un-

serer Homepage und Facebook fi n-
den Sie noch viele weitere Fotos.

Die Marktgemeinde Pettenbach 
bedankt sich ganz herzlich bei den 
Veranstaltern, Vereinen und Privat-
personen die sich Zeit genommen 
haben, Ausfl üge, Trainer und Ak-
tionen organisiert haben oder die 
Kinder in ihre Arbeit und Hobbies 
hinein schnuppern ließen. Danke!

Resümee und Dank

Ferienprogramm

Unsere Führung im Musiktheater 
dauerte eine gute Stunde und war für 
uns alle  sehr interessant. 2013 wur-
de es fertig. Das Theater bietet ei-
nen großen Saal (1200 Sitzpl.), eine 
Black Box (270 Sitzpl.), eine Black 
Box Lounge (150 Sitzpl.), einen Or-
chestersaal (200 Sitzpl.) und eine Fo-
yer Bühne.

Im Fundus werden über 70.000 Klei-
dungsstücke und 6000 Paar Schuhe 
betreut und aufbewahrt. Im Haus 
befi nden sich natürlich eine eigene 
Schneiderei, eine eigene Tischlerei 
sowie eine Malerei.

Da wir eine kleine Gruppe waren, 
durften wir sogar die Garderoben der 
Künstler besuchen. Nach dem Mu-
siktheater fuhren wir noch mit dem 
Bummelzug durch Linz, wobei wir 
auch noch vieles über unsere Lan-
deshauptstadt erfuhren. Wir hatten 
danach eine ¾ Stunde Zeit zum Bum-
meln, bevor es mit dem Bus wieder 
nach Pettenbach ging. Es war für alle 
ein schöner, lehrreicher Nachmittag.

Neues Musiktheater Christa 
Pichler

Marktgemeinde 
Pettenbach
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JUZ (Jugendzentrum) Pettenbach
4643 Pettenbach, Schlößlplatz 2, Tel.: (07586) 206 27 

E-Mail: juzbauhof@aon.at, facebook.com/bauhofpettenbach
www.bauhof.cc, http://jugendzentrum-bauhof.webnode.at

"Das JUZ Bauhof startet ins neue 
Schuljahr! Am 3. Oktober 2014 
ab 17.00 Uhr gibt es eine Party für 
alle ab 12 Jahren, mit cooler Mu-
sik, alkoholfreien Cocktails und 
hoffentlich mit dir!

Nusko A.

Start ins neue Schuljahr
Schau vorbei! Donnerstag bis Sams-
tag von 17.00 bis 22.00 Uhr haben 
wir für dich geöffnet!

Hier kannst du dich mit deinen Freun-
den treffen, Internet surfen, Billard 

Die zweite Aufl age des sehr erfolg-
reichen Benefi zkonzerts Metal for 
Jakob fi ndet am 18. Oktober, 19.00 
Uhr im Bauhof Pettenbach statt.

Alle Einnahmen werden wieder di-
rekt an den kleinen Jakob weiterge-
leitet. Jakob leidet an Lissenzephalie, 
das ist eine Hirnfehlbildung, die mit 
geistiger und körperlicher Beein-
trächtigung einhergeht. Seine Eltern 
können jeden Cent gebrauchen um 
dem kleinen Kerl das Leben zu er-
leichtern. Durch deine Unterstützung 
und deiner Spende ermöglichst du 
dem kleinen Jakob viele hilfreiche 
Dinge, wie z.B. einen Behinderten-
hund, welcher unter anderem epilep-
tische Anfälle vorausahnen kann.

Musikalisch wird ein breiter Mix aus 
den unterschiedlichsten Genres gebo-
ten. Die teilnehmenden Bands sind: 
Our survival depends on us (SBG), 
Ghouls come knockin‘  (SBG), Re-
pugnance (Malta), Among Rats 
(OÖ), Hackmonocut (OÖ) und 
Faceless Enemy (OÖ).

Sponsoren: salzi.tv, blacklava enter-
tainment, Unterground Music Bundle 
und Wiener Städtische.

Benefi zveranstaltung

Metal for Jakob

oder Tischfußball spielen, Musik 
hören oder einfach nur abhängen 
und quatschen.
 
Wir freuen uns auf dein Kommen. 
Das JUZ Team
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Kahr G.
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Lauftreff
Der Lauftreff fi ndet wieder je-
den Dienstag um 19.00 Uhr 
statt. Treffpunkt ist vor der 
Sparkassen-Almtal Arena.

Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

E-Mail: sportunion.pettenbach@aon.at, www.sportunion-pettenbach.at

Die Knittelrunde Weidenhaid veran-
staltete am 16. August 2014 das 5. 
Knittelturnier der Marktgemeinde 
Pettenbach. Dieses Turnier wird als 
Einladungsturnier für die Knittelwer-
fer aus Pettenbach und den benach-
barten Knittelvereinen, sowie für die 
OÖ Elite der Knittler durchgeführt.

Unter der bewährten Leitung der 
"Weidenhaider Knittler" wurde das 
Turnier bei relativ schlechtem Wet-
ter sehr gut über die Bühne gebracht. 
Besonders geschätzt wird von un-
seren Gästen, dass in der Weidenhaid 
sieben gleichwertige Wurfbahnen zur 
Verfügung stehen. Ein Dank diesbe-
züglich an die Reiter und die Wirts-
leute Karl und Erika Bäck.

Nach großartigen Wurfl eistungen 
wurden die 16 wetterbeständigen 
Moarschaften mit gegrillten Rehfi lets 
belohnt. Auch die Sachpreise für alle 
Teilnehmer können sich sehen las-
sen. Viele Sponsoren helfen uns mit 
Transparentwerbung und Sachspen-
den. Auch dafür einen herzlichen 
Dank.

Bei der Siegerehrung konnte der 
Hauptorganisator Roland, Bürger-
meister Leo Bimminger begrüßen. 

Das mit Spannung erwartete Ender-
gebnis brachte folgende Sieger her-
vor:

1. Rang Knittelrunde. "ASANG. 1"
24  Punkte, Quote 2,465
Spitzbart Josef, Lebersorger Norbert, 
Haas Josef, Spitzbart Franz (7-facher 
Landesmeister)

Knittelturnier Weidenhaid
2. Rang "Steinhäuser Stöbler" 
24 Punkte, Quote 2,462

3. Rang WEIDENHAID  1 
23  Punkte, Quote 1,638
Huemer Gerald, Pürstinger Herbert, 
Götschhofer Alfred, Platzer Roland

4. Rang ATZBACH 
23 Punkte, Quote 1,547
(Landesmeister 2013 und 2014)

Insgesamt kann behauptet werden, 
dass die Knittelrunde Weidenhaid als 

Pöhn F.

Veranstalter alljährlich ein bei allen 
Teilnehmern geschätztes Turnier auf 
die Beine gestellt hat. Unser Motto 
für die Zukunft kann nur lauten: Qua-
lität vor Quantität.

Ein Dank nochmals an alle Helfer, 
Knittler, Sponsoren, etc. und ein 
"Gut Holz" wünscht die "Knittelrun-
de Weidenhaid.

PS: Zum Kennenlernen sind Interes-
sierte jeden Mittwoch oder Freitag ab 
15.00 Uhr herzlich eingeladen.

Bezahlte Einschaltung
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Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

E-Mail: sportunion.pettenbach@aon.at, www.sportunion-pettenbach.at

13. Sparkassen Ortslauf, 
Haribo Kinderlauf und  Fit- und Funlauf
26. Oktober 2014

Startgebühr
(bei Anmeldung bis 24. Oktober)
Fit- und Funlauf          € 4,00
Haribo Lauf                    € 0,00
Ortslauf           € 5,00

Kombiangebote
Fit- und Funlauf + Ortslauf     € 7,00
Haribo Lauf und Fit- und 
Funlauf (Jg 98 und jünger)      € 0,00 

Nachmeldung
€ 1,00 Aufpreis, 
bis eine Stunde vor dem Start

Startnummernausgabe 
bis eine halbe Stunde vor dem  Start

Anmeldungen
Mit Name, Jahrgang, Adresse und 
Bewerb an 
Waldhör Sport und Freizeit
Tel.: 07586/76 55 oder 07244/20 104
Mail: spitzbart.anni@aon.at

Haribo Kinderlauf 
Start: ca. 10:45 Uhr - jeweils männ-
lich und weiblich getrennt
2009 und jünger
2007/2006
2003/2002

Fit- und Funlauf
Start: 11:30 Uhr
Strecke: 30 Minuten
Gezählt werden die Runden die je-
der Teilnehmer für seine Mannschaft 
sammelt.

Sparkassen Ortslauf
Start: ca. 10.00 Uhr 
6 Kilometer
Wertung Klassen: 
w/m AK 20, AK 30, AK 40, AK 50

Ortsmeister
In die Wertung kommen alle, die in 
Pettenbach wohnen oder bei einem 
Pettenbacher Verein angemeldet sind.

Auszeichnungen
Alle Teilnehmer erhalten ein Ortslauf 
T-Shirt. Beim Haribo Lauf werden 
auch Sachpreise verlost. 

Die Mannschaften mit den meisten 
Runden im Fit- und Funlauf bekom-
men einen Gutschein für ein gemein-
sames Essen von den Pettenbacher 
Wirten: Hofwirt, Eskalero, Floriani 
Stubn, Knappenbauerwirt, GH Hol-
zing, Gasthaus Pfandl und Dorfcafe.

Der Veranstalter lehnt jede Haftung 
ab. Eltern haften für ihre Kinder.

Für das leibliche Wohl sorgt der Fuß-
ballnachwuchs. Umkleidemöglich-
keiten, etc. in der Turnhalle.
 
Vielen Dank an die Sponsoren: 
Sparkasse, Strauß, Waldhör, Haribo, 
Gesunde Gemeinde und Marktge-
meinde Pettenbach.

2008
2005/2004
2001/2000/1999

Die Allgemeine Sparkasse in 
Pettenbach sucht eine Reini-
gungskraft. Fünf Tage pro Woche, 
insgesamt 6 Stunden wöchentlich. 
Montag bis Freitag je 1 Stunde, 
mittwochs 2 Stunden. Die Reini-
gungszeit erfolgt immer vor oder 
nach den Öffnungszeiten. 

Stellenanzeigen

Reinigungskräfte
Der Stundensatz beträgt 8,08 Euro; 
Bruttomonatslohn 209,92 Euro. 

Bewerbungen per Mail an franz.
emerstorfer@dussmann.at oder  
telefonisch unter  +43 0664/88 52 
32 64. P. Dussmann GmbH., Gru-
berstraße 2-4, 4020 Linz

Der Pfarrkindergarten Petten-
bach sucht ab November 2014 
eine neue Reinigungskraft. 

Bewerbungen an Sandra Lindin-
ger, Kirchenplatz 17, 4643 Petten-
bach, oder per Mail an kindergar-
ten.pettenbach@dioezese-linz.at.

Spitzbart A.
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Gesunde Gemeinde Pettenbach
Arbeitskreisleitung GR Danusa Neuhauser

Tel.: 0676 84 46 43 404, E-Mail: sokko@pettenbach.ooe.gv.at

Die Bewohner feiern und freuen sich 
über ihr gelungenes neues Zuhause.

Im Beisein von Bürgermeister Leo 
Bimminger und den Vizebürgermei-
stern Lassl und Platzer richteten die 
Bewohner des Hauses ihr erstes Jah-
resfest aus. Bürgermeister Bimmin-
ger geht bei seiner  Begrüßungsrede 
auf das angestrebte  Konzept der „ge-
lebten Nachbarschaftshilfe “ ein und 
freut sich, dass der von der Gemeinde 
gestreute Samen bereits erste sicht-
bare Früchte trägt. 

Ein Jahr Mehrgenerationenhaus Pettenbach

Michael Zehetner

Die Ehrengäste wurden vom Haus-
sprecher Andreas Rankl begrüßt und 
die Projektinitiatorin  und -begleite-
rin Danusa Neuhauser würdigte die 
gelungene Festvorbereitung. 

Michael Zehetner entpuppte sich 
als exzellenter Grillmeister und das 
selbst gemachte Salat- und Mehlspei-
senbuffet ließ keine Wünsche offen. 
So endete das gemütliche Beisam-
mensein erst weit nach Mitternacht 
gemäß dem Hausmotto „Gemeinsam 
statt einsam“! 

Neuhauser D. MBA

Bezahlte Einschaltung
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Gesunde Gemeinde Pettenbach
Arbeitskreisleitung GR Danusa Neuhauser

Tel.: 0676 84 46 43 404, E-Mail: sokko@pettenbach.ooe.gv.at

Ein gesundes Kind zu haben wird oft 
als allzu selbstverständlich angese-
hen. Im Juli war ich in Vertretung des 
Bürgermeisters im Öko-Feriendorf 
Schlierbach  zu einem Grillfest ge-
laden. Die Einzigartigkeit des Festes 
bestand darin, dass es sich bei den 
Teilnehmern um kleine, am Herzen 
erkrankte Menschen handelte, die 
hier mit ihren Eltern, Geschwistern 
und Sponsoren ein paar unbeschwerte 
Stunden verbracht haben. Besonders 
berührend war die Freude in den 
Gesichtern der Kleinen zu sehen, 
aber auch die Zeichen des schweren 
Schicksals wahrzunehmen.

Es ist traurig, aber es vergeht kein 
Jahr, wo nicht etwa 700 Babys in Ös-
terreich mit Herzfehlbildungen zur 
Welt kommen. Zwei Drittel der herz-
kranken Kinder haben ohne die not-
wendige Operation keine Chance auf 
eine glückliche Kindheit. Was bleibt 
sind viele hilfl ose, überforderte El-
tern, die der Verzweifl ung nahe sind, 
und Unterstützung an allen Ecken 
und Enden sowie viele helfende Hän-
de brauchen.

Der Verein „Herzkinder Österreich“ 
nimmt sich dieser kleinen und tap-
feren Wesen besonders an, versucht 
betroffene Familien aufzufangen, zu 
betreuen und sie ein Stück des Weges 
zu begleiten. Es wird aus den Erfah-
rungen der vielen betroffenen Eltern 
geschöpft und eng mit dem Kinder-
herzzentrum Linz sowie mit vielen 
anderen Kinderkardiologen aus ganz 
Österreich zusammen gearbeitet.

Sommerwoche für „Herzfamilien“ 
im Öko-Feriendorf Schlierbach

„Herzkinder Österreich“ arbeitet ge-
meinnützig, und wird aus Spenden-
geldern und Benefi zveranstaltungen 
fi nanziert. 

Die Leitung des Vereines Oberöster-
reich obliegt Michaela Altendorfer. 
Zu ihrem Aufgabenbereich zählt die 
Elternbetreuung, Organisation von 
Herzkindertreffen, der Sommerwo-
che und eines Feriencamps, die Zu-
sammenarbeit mit Ärzten, Kinder-
kardiologen und Krankenhäusern, 
Stationsbesuche am Kinderherzzen-
trum Linz und die Leitung des Ted-
dyhauses.
 
Das Teddyhaus bietet Unterkunfts-
möglichkeiten für Familien, deren 
Kinder am Kinderherzzentrum Linz 
operiert werden. Dies ist eine Einrich-
tung, die für 12 Familien für die Dauer 
des Aufenthaltes am Kinderherzzen-
trum Linz eine Rückzugsmöglichkeit 
schafft, um in dieser schweren Zeit 
des Bangens und Hoffens ein wenig 
Ruhe und Gemeinschaft zu fi nden. 
Dieses schöne Projekt wird ebenfalls 
rein aus Spenden fi nanziert.

Jeder Euro hilft! Das Leben scheint 
auf den ersten Blick nicht immer fair 
zu sein. Aber es ist auf alle Fälle hel-
fenswert! Um für all die vielen herz-
kranken kleinen Menschen keine Zeit 
zu verlieren, muss der Verein „Herz-
kinder Österreich“  das Herz auf der 
Zunge tragen und das Kind beim 
Namen nennen: Nur aktive Hilfe 
vermag zu helfen. Mit Ihrer Spen-
de unterstützen Sie diverse laufende 
Projekte, sowie die Betreuung der 

Eltern in der schweren Zeit vor, wäh-
rend und nach einer Operation. Jeder 
einzelne gespendete Euro schenkt 
neue Kraft und Hoffnung. Schon 
jetzt: Danke für Ihr offenes Herz, 
danke für Ihre Hilfe!

Anmerkung: Ihre Spenden für die 
„Herzkinder Österreich“ sind steu-
erlich absetzbar. Es besteht auch 
die Möglichkeit online zu spenden! 
www.herzkinder.at 

Spendenkonto: Kto-Nr: 400 5005 
0000, Volksbank BLZ: 45330; oder 
direkt über Michaela Altendorfer: Te-
lefon: +43 (0)664 520 09 31, E-Mail: 
m.altendorfer@herzkinder.at.

Als Obfrau des Sozialausschusses 
und Leitung der SoKKo habe ich die 
Aufgabe Netzwerke zu bilden, über 
die Grenzen der Marktgemeinde hi-
naus zu sehen und unter anderem 
auch über solche unterstützungswür-
dige Projekte zu berichten. Ich konnte 
mich überzeugen wie der Verein ar-
beitet und verwende mich persönlich, 
dass  die „Herzkinder Österreich“ 
der schönen Aufgabe der besonde-
ren Kinder- und Elternunterstützung 
mehr als gerecht werden. 

Neuhauser D. MBA
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Bezahlte Einschaltung

"Nur noch ein Glas, dann ... " Wenn 
Genuss zur Sucht wird ... Eine  Alko-
holerkrankung betrifft die gesamte 
Familie. Lt. Handbuch "Alkohol Ös-
terreich“ gelten ca. 11 Prozent der 
Österreicher als "alkoholgefährdet" 
und 5 Prozent als "alkoholabhängig";  
das heißt im Bezirk Kirchdorf haben 
ca. 5.600 Personen einen problema-
tischen Konsum von Alkohol und 
mindestens 280 sind chronisch alko-
holkrank. Inklusive deren Familien 
sind das  23.520 Mitbetroffene im 
Bezirk Kirchdorf.

Angehörige von Suchtkranken fühlen 
sich oft allein gelassen in ihren Sor-
gen, Ängsten und leidvollen Erfah-
rungen. Sie sind hin und hergerissen 
zwischen Solidarität, Unterstützung 
und Aufopferung einerseits, sowie 
Ärger, Wut, Depression und Ver-
zweifl ung andererseits. Zunehmende 
Erschöpfung und die extreme Bereit-
schaft zur Anpassung trägt dazu bei, 

dass sie langsam ihr eigenes Leben 
aus den Augen zu verlieren

Angehörigen kommt eine überaus 
wichtige Bedeutung zur Früherken-
nung einer Suchterkrankung zu. Es 
gibt 5 Fragen nach Lambrou, die 
Angehörige/Freunde sich selbst stel-
len sollten: • Mache ich mir wegen 
des Trinkens einer nahestehenden 
Person oder der Folgen dieses Trin-
kens Sorgen? • Ärgere ich mich über 
ihr Trinken? • Werde ich durch das 
Trinken einer anderen Person dazu 
gebracht, mich anders zu verhalten? • 
Leiden ich und andere Personen unter 
den Folgen – wie Stimmungsschwan-
kungen, Aggressionen, Geldmangel 
oder Behördenprobleme? • Schäme 
ich mich in Situationen, in denen die 
betroffene Person trinkt?

Werden mehrere dieser Fragen mit 
"ja" beantwortet, sind sie bereits in 
problematischen Beziehungsmustern 

mit einem Suchtkranken verwickelt – 
möglicherweise ohne sich die Krank-
heit des Betroffenen selbst einzuge-
stehen oder darüber zu sprechen. 

Die Alkoholberatungsstelle bietet:  
Information, Beratung und Betreuung 
für Betroffene, Angehörige und Inte-
ressierte; Begleitung bei psychosozi-
alen und therapeutischen Schritten;  
Betreuung bei ambulanter Behand-
lung und nach stationärer Therapie;  
Vermittlung zu Therapie, stationären 
Behandlungseinrichtungen, Selbst-
hilfegruppen, sozialen Einrichtungen, 
Wohngemeinschaften, etc.; Einzel- 
und Familiengespräche,  moderierte 
Gruppen. Das alles vertraulich, ko-
stenlos und auf Wunsch anonym.
  
Kontakt: Pernsteinerstraße 32,
4560 Kirchdorf an der Krems 
Tel.: 0664/600 72-892 35 
Mail: Alkoholberatung@ooe.gv.at 
www.land-oberoesterreich.gv.at 

Alkoholberatungsstelle Kirchdorf
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Pfarrbücherei Pettenbach
Kirchenplatz 10, 4643 Pettenbach

Öffnungszeiten: Freitag 15.30 - 17.30 Uhr, Sonntag 9.30 - 11.00 Uhr

Ein Krankenhaus in einer tschetsche-
nischen Kleinstadt steht im Mittel-
punkt dieses Debütromans. Früher 
gab es dort 500 Pfl egekräfte, heute 
gibt es nur mehr drei. Eine davon ist 
die Ärztin Sonja, die in London stu-
diert hat und die bei Ausbruch des 
Krieges in ihre Heimat zurückge-
kehrt ist. 

Achmed rettet seine Nachbarin Ha-
wah vor den Föderalen, die ihren Va-
ter verschleppt haben, und er bringt 
sie in das Krankenhaus, weil sie dort 
sicher ist. Sonja nimmt die Kleine 
unter der Bedingung bei sich auf, 
dass Achmed im Krankenhaus mitar-
beitet.

Im Krankenhaus gibt es nur mehr die 
Geburtshilfe und die Unfallstation. 
Alles andere ist Luxus. Ein Teil des 
Gebäudes ist von den Föderalen weg-
gesprengt worden. Der Blick fällt auf 
eine zerstörte Stadt. "Es sah aus wie 
eine Stadt aus Schuhkartons, die ein 
bockiges Kind zertrampelt hatte." 

Anthony Marra 

Die niedrigen Himmel
Der Autor breitet in einem Zeitraum 
von 10 Jahren die Geschichte und 
das Schicksal einer Handvoll Figuren 
aus. Wir lernen u. a. Chassan kennen, 
der an einer mehrere tausend Seiten 
starken Geschichte Tschetscheniens 
schreibt und dessen Sohn ein Verräter 
ist. Und Sonjas Schwester Natascha, 
die verschwunden ist und die von 
Sonja verzweifelt gesucht wird. 

Sonja, Achmed und Hawah nähern 
sich langsam einander an: nur durch 
Zusammenhalt, Liebe, Empathie und 
Menschlichkeit kann man den Irrsinn 
des Krieges überstehen.

Dem Autor gelingen Menschen-
porträts von seltener Tiefe, was von 
einem großen Einfühlungsvermögen 
zeugt. Die Zeichnung der Charak-
tere und der Ereignisse ist überzeu-
gend, es fällt dem Leser leicht, sich 
in Situationen sowie Menschen hi-
neinzuversetzen und mitzufühlen. 
Marra lässt seine Figuren die unter-
schiedlichsten Gefühle durchleben: 

Fritz M. 
Quelle: www.rezensionen.at

Verzweifl ung, Resignation, Liebe, 
Mitgefühl, Hoffnung, Freundschaft, 
Humor. Oft bleibt den Menschen 
nur mehr der sarkastische Humor. 
Dem Autor gelingen plastische 
Schilderungen von Menschen und 
Geschichten voller schöner und pas-
sender Bilder und Metaphern. Ein 
starker, auch sprachlich überzeu-
gender Anti-Kriegs-Roman!" 

Ein Fresh-Up für die Stimme macht 
Appetit auf die Feinheiten beim 
Sprechen. Erholung braucht nicht nur 
der Körper sondern auch die Stimme, 
weiß die akademische Atem-, Stimm-
und Sprechtrainerin Dipl. Päd. Haide 
R. Stenz.

Es ist wichtig gehört zu werden, wenn 
wir vor oder mit anderen Menschen 
sprechen. 

„Unsere innere Befi ndlichkeit be-
stimmt den Klang der Stimme. Ob sie 
monoton und kraftlos, oder hell und 
heiter klingt. Nervosität hört man an 
Ihrer Stimme ebenso, wie emotionale 
Nähe, Unsicherheit, Ärger, Müdig-
keit, Desinteresse“, weiß Stenz.

Stimmtipp: Mit „Ausdruckswör-
tern“ drückt man Empfi ndungen aus 
und damit lässt sich die Stimme leicht 

Gut bei Stimme
trainieren. „Sprechen Sie lebendig 
und bildhaft, setzen Sie Gestik ein, 
variieren Sie die Lautstärke und los 
geht’s“: aha, ätsch, au, ach, naja, oho, 
aua, tja, nanu, äh, ah, … Die Verän-
derung an der Stimme ist hörbar.

„Wer nicht gehört wird, wird nicht 
wahrgenommen und wer nicht wahr-
genommen wird, hat keinen Erfolg.“ 
(Web: haide-stenz.jimdo.com)

Stenz H. R.
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Bezahlte Einschaltung
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Gemeinde und Pfarre gratulieren
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Herrn Albrecht Wolfgang Prinz zu 
Schaumburg-Lippe zum 80. Geburtstag

Frau Theresia Feichtinger 
zum 80. Geburtstag

Bürgermeister Leo Bimminger 
und die Mitarbeiter der Markt-
gemeinde Pettenbach gratulieren 
unserer Kollegin Doris und ihrem 

Glückwünsche

Hochzeit

Frau Rosa Mitterhauser
zum 90. Geburtstag

Apotheken-
notdienst
29.09.2014 - 06.10.2014 
Apotheke "Zum Hl. Geist"
Welser Straße 3, 4643 Pettenbach
Tel.: (07586) 7227
 
06.10.2014 - 13.10.2014 
Salvator-Apotheke
Hauptplatz 17, 4560 Kirchdorf/Kr.
Tel.: (07582) 60910
 
13.10.2014 - 20.10.2014 
Apotheke "Zum Hl. Georg" 
Hammerweg 18, 4563 Micheldorf
Tel.: (07582) 61293
 
20.10.2014 - 27.10.2014 
Apotheke "Zum Hl. Geist" 
 
27.10.2014 - 03.11.2014 
Salvator-Apotheke 
 
03.11.2014 - 10.11.2014 
Apotheke "Zum Hl. Georg" 
 
10.11.2014 - 17.11.2014 
Apotheke "Zum Hl. Geist" 
 
17.11.2014 - 24.11.2014 
Salvator-Apotheke 
 
24.11.2014 - 01.12.2014 
Apotheke "Zum Hl. Georg" 

Die Ärztenotdienste sind derzeit 
noch nicht fi xiert, Sie fi nden die not-
dienstmachenden Ärzte jedoch im-
mer aktuell auf unserer Homepage 
www.pettenbach.at.

Mann Franz Gruber sehr herzlich 
zur Hochzeit und wünschen Ihnen 
alles Gute für Ihren gemeinsamen 
Lebensweg!

Vortrag mit Dr. Elfrida Müller-
Kainz, Bestsellerautorin und The-
rapeutin (Info: Tel. 0049-8151-
28687, www.mueller-kainz.de) 

13. November 2014, 19.00 bis 
20.30 Uhr im „Urkornhof“, 4644 
Vorchdorf, Point 11.

„Glückspilz“ oder „Pechvogel“?  
Optimisten sehen in jedem Pro-

Schachmatt den 
negativen Gedanken

blem eine Chance; Pessimisten in 
jeder Chance ein Problem. Ziele: 
Gedankenhygiene, Erkennen und 
Bearbeiten der tieferen Ursachen.

Anmeldung: Margot Forster, Tel.: 
0660/92 13 149, Mail: margot.
forster@aon.at. (Eintritt: 12,00 €)

Bezahlte Einschaltung
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Bezahlte Einschaltung
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Volkshochschule

VHS-Kurse Oktober
Dance4Kids 
01.10.2014 - 22.10.2014
Mi. 15:45 - 16:45, 4x; 4,00 KE 
Euro 20,00
Leitung: Anita Pastleitner
Ort: Musikschule Pettenbach

Klangschalen 
Im Klangraum Lebensenergie tanken 
01.10.2014 - 26.11.2014
Mi. 19:00 - 20:00, 5x; 5,00 KE 
Euro 39,00 / AK Euro 35,10
Leitung: Cornelia Zelenka
Ort: Musikschule Pettenbach

Computer Aufbaukurs 
für alle Altersgruppen (4 - 6 Pers.)
02.10.2014 - 16.10.2014
Do. 18:30 - 21:00, 3x; 9,00 KE 
Euro 102,00 / AK Euro 91,80
Leitung: Wilhelm Trausner
Ort: NMS Pettenbach, EDV-Raum

Bodystyling - Aerobic
03.10.2014 - 21.11.2014
Fr. 18:30 - 19:30, 8x; 8,00 KE 
Euro 49,00 / AK Euro 44,10
Leitung: Petra Mayrdorfer
Ort: Musikschule Pettenbach

Fun-Fitness für Kinder 
03.10.2014 - 24.10.2014
Fr. 17:00 - 18:00, 4x; 4,00 KE 
Euro 24,00
Leitung: Petra Mayrdorfer
Ort: Musikschule Pettenbach

Rutengehen 
Leben und arbeiten mit der 
Einhandrute (max. 6 Personen)
04.10.2014 - 11.10.2014
Sa. 09:00 - 11:30, 2x; 6,00 KE 
Euro 44,00 / AK Euro 39,60
Leitung: Harald Pastleitner
Ort: Oberaigen 5, 4643 Pettenbach

Gesund abnehmen 
leicht gemacht
06.10.2014 - 13.10.2014
Mo. 18:30 - 20:30, 2x; 4,00 KE 
Euro 34,00 / AK Euro 30,60
Leitung: Monika Rauch, Dipl. 
Diätologin, Ort: NMS Pettenbach

Babymassage 
07.10.2014
Di. 09:30 - 11:00, 1x; 1,50 KE 
Euro 19,00 / AK Euro 17,10
Leitung: Andrea Weddig, Hebamme
Ort: Musikschule Pettenbach

Indian Balance® 
07.10.2014 - 11.11.2014
Di. 16:15 - 17:15, 6x; 6,00 KE 
Euro 49,00 / AK Euro 44,10
Leitung: Herta Ernst 
Ort: Musikschule Pettenbach

Meridiane
Körperkräfte selbst aktivieren
07.10.2014
Di. 18:30 - 21:00, 1x; 3,00 KE 
Euro 24,00 / AK Euro 21,60
Leitung: Harald Pastleitner
Ort: Oberaigen 5, 4643 Pettenbach

Piloxing® 
Muskeln stärken, Kalorien verbrennen
08.10.2014 - 05.11.2014
Mi. 18:15 - 19:15, 5x; 5,00 KE 
Euro 39,00 / AK Euro 35,10
Leitung: Tina Englisch
Ort: Musikschule Pettenbach

Hip Hop & Bokwa® 
für Kinder
09.10.2014 - 30.10.2014
Do. 18:00 - 19:00, 4x; 4,00 KE 
Euro 24,00
Leitung: Bianca Linsbod
Ort: Musikschule Pettenbach

Tanzkurs 
für Anfänger/-innen
11.10.2014 - 25.10.2014
Sa. 13:30 - 16:30, 2x; 6,00 KE 
Euro 44,00 / AK Euro 39,60
Leitung: TANZ eins Bernhard Prüh-
linger, Ort: Musikschule Pettenbach

Gitarre 
für Anfänger (ohne Noten)
13.10.2014 - 10.11.2014
Mo. 19:00 - 20:15, 5x; 7,50 KE 
Euro 59,00 / AK Euro 53,10
Leitung: Harald Pastleitner
Ort: Neue Mittelschule Pettenbach

Meditation 
viel mehr als nur Entspannung
14.10.2014, Di. 18:30 - 21:00, 1x; 
3,00 KE / Euro 24,00 / AK Euro 21,60
Leitung: Harald Pastleitner
Ort: Oberaigen 5, 4643 Pettenbach

Kosmetik 
Tipps und Tricks für jeden Anlass
17.10.2014, Fr. 17:00 - 21:00, 1x; 
4,00 KE / Euro 29,00 / AK Euro 26,10
Leitung: Monika Kerschberger, Dipl. 
Visagistin, Ort: NMS Pettenbach

Diabetes Schulung 
Wie soll ich mich ernähren?
22.10.2014 - 29.10.2014
Mi. 17:30 - 20:30, 2x; 6,00 KE 
Euro 44,00 / AK Euro 39,60
Leitung: Monika Rauch, Dipl. 
Diätologin, Ort: NMS Pettenbach

Shiatsu & Co 
für den Hausgebrauch
25.10.2014
Sa. 09:00 - 11:30, 1x; 3,00 KE 
Euro 24,00 / AK Euro 21,60
Leitung: Harald Pastleitner
Ort: Oberaigen 5, 4643 Pettenbach

Weitere Kurse: www.vhsooe.at. Anmeldungen und Infos: Tel.: 0676/845 500 423 oder pettenbach@vhsooe.at.

Pastleitner A.
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Veranstaltungskalender
Marktmeisterschaft
auf Asphalt

Qualifi kationsrunden:
1. bis 4. Oktober 2014
Finale: Sonntag, 5. Oktober 2014
(ESVU Pettenbach)

Wildpfl anzen im Almtal
Was können Pfl anzen zu Gesund-
heit und Wohlbefi nden beitragen und 
deren Verwendung in der Küche.  
Entsprechend der Jahreszeit stehen 
Früchte und Wurzeln im Vorder-
grund; inkl. Tipps zum Selbermachen 
von Tinkturen, Salben, Schnäpsen, ... 
Das Einbringen von eigenen Erfah-
rungen ist erwünscht! (Vortragende: 
Katharina Herzog; Kosten: 5,00 €)
Freitag, 3. Oktober 2014
19.00 Uhr
Ort: GH Hofwirt, 1. Stock
(Kneipp Aktiv Club Pettenbach)

Fußballspiel
U. Pettenbach - ATSV Ranshofen

Freitag, 3. Oktober 2014
19.30 Uhr
Reservemannschaft: 17.30 Uhr
Ort: Fußballplatz Pettenbach, 
Almtal-Sparkassen-Arena 
(Union Pettenbach, Fußball)

Bauernmarkt
Samstag, 4. Oktober 2014
Samstag, 8. November
8.30 - 11.00 Uhr
Ort: Gemeindeamt, Arkadengang
(Bauernmarkt Pettenbach)

Langer Tag des Museums
Samstag, 4. Oktober 2014
10.00 - 19.00 Uhr
Ort und Veranstalter: Schrift- und
Heimatmuseum Bartlhaus

G‘stanzl singa
Samstag, 4. Oktober 2014
20.00 Uhr
Ort: Turnsaal VS/NMS Pettenbach
(Kulturausschuss Marktgemeinde 
Pettenbach) (siehe Rückseite)

Erntedankfest
Sonntag, 5. Oktober 2014
9.15 Uhr
Ort und Veranstalter: Pfarrhof
Pfarrkirche Pettenbach

Kräuterwanderung
Wurzeln graben und Beerensuche
Dienstag, 7. Oktober 2014 
18.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Gemeindeamt
(Gesunde Gemeinde; Referenten:  
Christa Pichler, Traudi Merschitzka)
(Kl. Schaufel und Glas mitbringen!)

Kurrentkurs
Alte Schriften sind ein wichtiges 
Handwerkszeug in der Familien- und 
Heimatforschung. Vorstellung von 
Schriften; Lernen Sie Kurrent mit 
Beispielen aus dem Mittelalter bis ins 
20. Jhdt. Eigene Dokumente können 
gemeinsam transkribiert werden. 
(Referent: Kons.Scheuringer; Kosten: 
89,00 €; Anmeldung bis 30.9.2014)
Dienstag, 7., 14., 28. Oktober 2014
Ort: Schrift- und Heimatmuseum 
Bartlhaus (Akademie für Bildung 
und Volkskultur)

Umtauschbasar
der Siedlerfrauen

Annahme von diversen Babysachen, 
Kinderartikel, Fahrräder und Kinder-
bekleidung bis Größe 176. 
Freitag, 10. Oktober (Annahme)
15.00 - 18.00 Uhr
Samstag, 11. Oktober (Verkauf)
08.00 - 15.00 Uhr
Ort: Pfarrhof Pettenbach
(Siedlerfrauen Pettenbach)

Erntedankfest
Sonntag, 12. Oktober 2014
9.00 Uhr
Ort und Veranstalter: 
Pfarrkirche Magdalenaberg

Tag des offenen Ateliers
Siebdruckatelier

Sonntag, 12. Oktober 2014
10.00 - 17.00 Uhr
Ort: Friedhubstraße 11, 
4643 Pettenbach (Ingrid Tragler)

Alte und neue Gärten
in Pettenbach

Drei nur mehr teilweise bestehende, 
besondere Gartenanlagen Petten-
bachs erzählen von der langen Gar-
tentradition: der Dechanthofgarten 
aus der Barockzeit, die Pfarrhofgär-
ten und der Garten der Berta Seeland 
(1920), werden vorgestellt. Als Ge-
genüberstellung zeigen wir auch eine 
moderne Version durch drei im 20. 
Jahrhundert angelegte Privatgärten. 
Die Wohngärten in verschiedenen 
Größen und Stilen erzählen von der 
Vielfältigkeit des Themas Garten.
(Referentin: V. Pitschmann; Kosten: 
9,00 €; Anmeldung bis 10.10.2014)
Freitag, 17. Oktober 2014
19.00 Uhr
Ort: Marktgemeindeamt Pettenbach, 
Sitzungssaal (Akademie für Bildung 
und Volkskultur, V. Pitschmann)

Fußballspiel
U. Pettenbach - ASV St. Marienkirchen

Freitag, 17. Oktober 2014
19.30 Uhr
Reservemannschaft: 17.30 Uhr
Ort: Almtal-Sparkassen-Arena Pett.
(Union Pettenbach, Fußball)

Jubelpaarfeier
Sonntag, 19. Oktober 2014
9.30 Uhr
Ort und Veranstalter: Pfarrkirche Pett.
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Oktoberfest
Mit Oktoberbier, Brezen, g‘schmack-
iger Weißwurst und Leberkäse vom 
Kalki. Um 11.00 Uhr Bieranstich. 
Abends gibt es eine zünftige Musik 
mit DJ Hans. Eintritt frei.
Samstag, 25. Oktober 2014
11.00 Uhr
Ort: Almtalcenter Pettenbach
(Café Seitenblicke)

Vernissage
Galerie Schriftmuseum 
und Exlibriskabinett

Samstag, 25. Oktober 2014
14.00 Uhr
Ort und Veranstalter: Schrift- und 
Heimatmuseum Bartlhaus

Heldengedenksonntag
Sonntag, 26. Oktober 2014
8.00 Uhr
Ort und Veranstalter: 
Pfarrkirche Magdalenaberg

Pettenbacher Ortslauf
Sonntag, 26. Oktober 2014
10.00 Uhr
(siehe S. 13)

Fußballspiel
U. Pettenbach - FC Andorf

Freitag, 31. Oktober 2014
19.30 Uhr
Reservemannschaft: 17.30 Uhr
Ort: Fußballplatz Pettenbach, 
Almtal-Sparkassen-Arena 
(Union Pettenbach, Fußball)

Kräutervortrag
Dienstag, 4. November 2014 
20.00 Uhr
Ort: Marktgemeindeamt Pettenbach,
Sitzungssaal (Gesunde Gemeinde; 
Referentin: Gudrun Laimer)

Veranstaltungskalender
SPÖ-Weinfest
Freitag, 7. November 2014 
19.30 Uhr
Ort: GH Hofwirt (SPÖ Pettenbach)

Sonderpostamt
und Briefmarkenausstellung

Samstag, 8. November 2014 
8.00 - 13.00 Uhr
Ort: Marktgemeindeamt Pettenbach,
Sitzungssaal (Briefmarkensammler-
verein Pettenbach)

Leonhardiritt
Sonntag, 9. November 2014 
9.00 Uhr
Treffpunkt: Pfarrhof Pettenbach
(Pfarre Pettenbach)

Schlüsselübergabe
der Faschingsgilde Sauzipf

Dienstag, 11. November 2014 
11.11 Uhr
Ort: Marktgemeindeamt Pettenbach,
Sitzungssaal (Marktgemeinde Petten-
bach und Faschingsgilde Sauzipf)

Seitenblicke
Samstag, 15. November 2014
20.00 Uhr
Sonntag, 16. November 2014
15.00 Uhr 
Ort: Musikschule Pettenbach
(Fotoklub Pettenbach)

Adventausstellung
am Limbergerhof

Sonntag, 23. November 2014
Ort: Limbergerhof
(Blumenhaus Prielinger)

Adventmarkt
der Lebenshilfe

Freitag, 28. November 2014
Ort und Veranstalter: 
Lebenshilfe Pettenbach

Silke Saulich ist Lebens- und 
Sozialberaterin in Ausbildung, 
unter Supervision und ist auf der 
Suche nach Übungsklienten, um 
alle Aufl agen zu erfüllen. „Für 
eine Aufwandsentschädigung 
berate und coache ich Menschen 
in schwierigen Lebenslagen und 
erarbeite mit ihnen gemeinsam 
Lösungen. Da für mich Körper, 
Geist & Seele im Einklang ste-
hen, konzentriere ich mich unter 
anderem auch mit psychoenerge-
tischen Konzepten auf alle drei 
Ebenen. Ebenso habe ich eine 
energetisch-spirituelle Coachin-
gausbildung begonnen und lasse 
dies in die Prozesse mit Klienten 
einfl ießen.“

Seit 6. September 2014 gibt es in 
Kirchdorf dazu einen "Raum für 
Seelenbegegnungen". Für ein 
unverbindliches Kennenlernen 
und „Reinschnuppern“ habe ich 
dazu jeden Mittwoch von 10.00 
bis 20.00 Uhr einen Tag der of-
fenen Türe. Ein zusätzliches 
Angebot sind verschiedene Me-
ditationsabende und diverse Se-
minare/Workshops um in die in-
nere Mitte, den Zugang zur Seele 
und zu sich selbst zu fi nden.

Silke Saulich, 
Hauptplatz 9, 4560 Kirchdorf
Tel.: 0660/6969001
www.vidabella.at
Termine nach Vereinbarung.

Lebens- und 
Sozialberatung

Coaching

Saulich S.
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